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und der Erwerbstätigen am Arbeitsort sowie die daraus 
ergebende Erwerbslosenquote. Auf der Seite des Arbeits-
kräfteangebots zeichnet sich bedingt durch die demo-
grafische Entwicklung, dem künftigen Erwerbsverhalten 
sowie dem unterstellten Wanderungs- und Pendler-
verhaltens mit Ausnahme der Stadtstaaten Berlin und 
Hamburg eine Trennung zwischen den nordöstlichen 
und südwestlichen Bundesländern ab. Während sich in 
den nordöstlichen Bundesländern zum Teil hohe Rück-
gänge beim Arbeitskräfteangebot vor Ort zeigen, können 
Baden-Württemberg, Bayern und Hessen mit weiteren 
Zuwächsen rechnen. 

Beim Arbeitskräftebedarf wird deutlich, dass das zurück-
gehende Arbeitskräfteangebot das Erwerbstätigenwachs-

tum hemmt. Bundesländer mit Zuwächsen beim Arbeits-
kräfteangebot können hingegen, trotz einer bundesweit 
sinkenden Zahl der Erwerbstätigen, Beschäftigung 
aufbauen. Trotz steigendem Arbeitskräftebedarf muss in 
Bayern mit einer steigenden Erwerbslosenquote gerech-
net werden, weil das Wachstum des Arbeitskräftebedarfs 
nicht mit dem Wachstum des Arbeitskräfteangebots 
mithalten kann. Selbiges gilt für Berlin und Hamburg. In 
Hessen und in Baden-Württemberg geht der steigende 
Arbeitskräftebedarf dagegen mit einer sinkenden Er-
werbslosenquote einher. In Bremen und Schleswig-Hol-
stein steigt hingegen die Erwerbslosenquote, weil dort 
der Arbeitskräftebedarf stärker sinkt als das Arbeitsange-
bot. In allen anderen Bundesländern geht die Erwerbs-
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